
Halle Dienstag

Deutſches Reich
Dem klerikalen Düſſeld Volksbl wird von Berlin ge

ſchrieben Jn den letzten Tagen weilte hier ganz im ſtillen
der hochwürdigſte Herr Biſchof Kopp von Fülda Man
irrt wohl nicht wenn man dieſen Aufenthalt des Herrn mit
der weiteren Reviſion der kirchenpo tie Geſetze
in Zuſammenhang bringt Uebrigens wird in wohl unter
richteten Kreiſen demſelben noch eine andere Bedeutung bei
elegt Man ſoll ſich in letzterer Zeit eifrig mit der Frageer Beſtellung eines Koadjutors für das Fürſtbisthum

Breslau beſchäftigt und zu dieſem einflußreichen Amte innerhalb des preußiſchen Epiſtopates eben den Biſchof von Fulda

auserſehen haben Vielleicht ſteht auch der kürzliche Beſuch
des Kultusminiſters beim Fürſten Bismarck mit dieſen h
Verhandlungen in Verbindung Wir geben die Nachricht
unter der üblichen Reſerve

Die Generalverſammlung einer der fechs Eiſenbahn
Geſellſchaften denen der Staat neuerdings den Ankauf
ihrer Linien angeboten hat die Angermünde Schwedter
hat das Verſtaatlichungsanerbieten und zwar ein
ſtintmig angenommen

Zweifelhafte Rechtsfragen in der Strafjuſtiz
ſo überſchreibt der Geh Juſtizrath Prof v Bar einen Ar
tikel in der Wochenſchrift Die Nation Es iſt leicht erſicht
lich welche Vorgänge dem bekannten Rechtslehrer gerade jetzt
die Veranlaſſung bieten dieſes Thema zu behandeln ine
Anzahl von Prozeſſen faſt ausnahmslos mit politiſcher Färbung
ſind in neueſter Zeit zum Austrag gekommen und alle dieſe
Prozeſſe weiſen in dem Punkt eine gewiſſe Aehnlichkeit auf daß
die Anklage ſich auf Geſetzesparagraphen von höchſt zweifel
hafter Anwendbarkeit ſtützt Es genügt auf den Chemnitzer
Sozialiſtenprozeß hinzuweiſen Dieſen Vorgängen gegenüber
ſchreibt Prof v Bar in der Nation

Die Staatsanwaltſchaft iſt im Strafprozeſſe Partei indeß
eine Partei welche das öffentliche Jntereſſe wahrzunehmen
hat das iſt zweifellos Entſpricht es aber dem öffentlichen
Jntereſſe höchſt zweifelhafte Rechtsfragen mit Aufwendung
alles juriſtiſchen Scharfſinnes und nicht ſelten höchſt bedeuten
der Koſten und großer Beläſtigung auch wohl vieler Privat
perſonen als Zeugen u ſ in der Art zur Entſcheidung
zu bringen daß ſchließlich daraus eine Verurtheilung reſultirt
Wir möchten die Frage mit Nein beantworten Denn es iſt
ein Grundſatz des Strafrechts der nicht ohne großen Schaden
von der Geſetzgebung übertreten werden kann daß man nur
ſolche Handlungen mit Strafe belegen ſoll die als ſtrafwürdige
ſich deutlich von der großen Maſſe der erlaubten Handlungen
in dem Bewußtſein der Menſchen abheben und daß die geſetz
lichen Definitionen der ſtrafbaren Handlungen gerade einen
Schutz gegen Jrrthum und Willkür gewähren ſollen was ein
geſunder einfacher Sinn in der Definition nicht findet das
ſoll auch nicht durch eine kunſtreiche Jnterpretation darin ent
deckt werden Die Strafe wirkt nur dann in vollkommenem
Sinne als Strafe weun ſie als gerecht allgemein empfunden
wird als gerecht ſowohl nach der Bedeutung der beſtraften
That wie nach der Definition des Strafgeſetzes denn auf die
Jnnehaltung des letzteren als Grenze der Strafbarkeit hat der
einzelne ein Recht Dazu kommt aber die Erwägung daß die
Strafe die Heilung eines Uebels mit einem Uebel iſt jede be
deutende Freiheitsſtrafe iſt z B bei noch nicht verkommenen
Jndividiuen eine ſchwer ins Gewicht fallende Schädigung des
Nationalvermögens So empfiehlt ſich der Grundſatz mög
lichſter Sparſamkeit des Strafens auch vom national
ökonomiſchen Standpunkte aus Allem dieſem wider
ſpricht die möglichſte Verfolgung zweiſelhafter Fälle Die
Staatsanwaltſchaft wird alſo daxin ebenfalls ihren Beruf
nicht erblicken können Die Aufgabe der Staatsanwalt
ſchaft ſollte vielmehr darauf beſchränkt ſein ihrer Anſicht
nach oder wenn man eine gewiſſe Unterordnung rein
individueller Anſichten für richtig hält einer ſtark verbreiteten
Anſicht nach unzweifelhaft ſtrafbare Handlungen zu verfolgen
und unzweifelhafte Jrrthümer der Untergerichte durch Ein
legung von Rechtsmitteln korrigiren zu laſſen Die Grenzlinie
kann allerdings nur durch einen feinen Takt gefunden werden
denn bei jeder noch ſo zweifelhaften Rechtsfrage kann man
ſubjektiv behaupten daß ſie unzweifelhaft dieſe oder jene Ent
ſcheidung verlange und umgekehrt

Wie nun wenn die Anklage eine politiſche Beziehung hat
Die politiſche Beziehung kann gegeben ſein entweder durch die
beſondere Beſchaffenheit der Handlung oder durch die politiſche
Stellung der anzuklagenden Perſon oder durch beides

Die Verfolgung ſehr zweifelhafter Fälle politiſcher Delikte
wirkt ſicher noch weniger wohlthätig als die Verfolgung
zweifelhafter Fälle ſog gemeiner Delikte ſchon einfach
deshalb weil eine völlig unparteiiſche Entſcheidung d h eine
auch von unbewußter Parteilichkeit freie Entſcheidung hier
weit ſchwieriger iſt und noch ſchwerer die getroffene Ent
ſcheidung allgemeine Anerkennung findet Große politiſche
Wagen aber welche z B zwiſchen einer Regierung und einem

arlamente oder bedeutenden Parteien ſtreitig ſind in der
Form einzelner Strafprozeſſe abſichtlich zur Entſcheidung der
Gerichte zu bringen wird namentlich ſofern dies von der Re
gierung oder der herrſchenden Partei geſchieht meiſt ein
politiſcher Fehler ſein Eine Niederlage wirkt hier empfindlich

Der Sieg aber reizt weil die unterlegene Partei Gründe genug
findet die Entſcheidung zu kritiſiren zur Erbitterung erſchwert
gine gütliche Ausgleichung und läßt den Streit gleichſam unter
der Aſche fortglimmen während zugleich die Gefahr eines
Antagonismus zwiſchen der Juſtiz und einem Theil der geſeh
gebenden Faktoren herbeigeführt wird eines Antagonismus
Thier zu den wünſchenswerthen Dingen im Staatsleben

Mit Strafverfolgungen politiſcher Gegner aber ſo reſumirt
net v Bar ſeine Anſichten wird man nur dann politiſchen

rfolg haben wenn die Verurtheilungen unzweifelhaft materiell
verdiente waren und als ſolche von der öffentlichen Meinung
auch anerkannt werden Dann aber auch nur dann kann
eine politiſche Partei durch Verurtheilung ihrer Führer ſchwere
Einbuße erleiden vielleicht moraliſch vernichtet werden

Gerichtsverhandlungen

Ein Anarchiſtenprozeß vor dem Reichsgerichte
Bericht der Saale Ztg

x Leipzig 30 Okt
m Sitzungsſaale des Reichsgerichts begann heute vormittag

9 Uhr vor dem vereinigten i und III Strafſenate die Ver
herding gegen den Schriftſetzer Guſtav Drobner aus Königs

erg in Preußen zuletzt in Leipzig wohnhaft Den Vorſiß führt
Senatsprä ident Dr Drenkmann die Anklage vertritt Oberreichs
gnwalt Teſſendorf das Protokoll führt der Oberſekretär Rödster

eugen und Sachverſtändige ſpr 11 Perſonen vorgeladen
Der Angeklagte iſt ein junger Menſch von kräftiger Statur in
dienen entſchloſſenen Geſichtszügen und kurzgeſchorenen ins
Röthliche ſchimmernden blonden Haaren Er nimmt ſeinen Plaß
neben dem Vertheidiger Rechtsanwalt Schultze gerade vor dem
Gerichtshofe ein Auf Befragen des Präſidenten macht der An

1 Beilage zu Nr 256 der SaaleZeitung
7 J 7FFJZJZerKönigsberg in Preußen geboren und evangelt iAnfang 1 bin ich dauernd in Leipzig e Sfen War ſei

dem 20 Febr d J war ich in der Druckerei von Naumann
thätig 9 bin nicht verheirathet Erſatzreſerviſt I Klaſſe und
noch nicht beſtraft Es erfolgte nunmehr die Verleſung des vom
erſten Strafſenate am 4 Okt gefaßten Anklagebeſchluſſes nach
welchem ſich der Angeklagte verdächtig gemacht hat in Leipzig
am 26 und 27 Juni d J Vorbereitungen zu einem hoch
verrätheriſchen Unkernehmen getroffen zu haben Es wird ihm
vorgeworfen daß er am 26 Juni in der Druckerei von Naumann

euch geſetzt und einen oder mehrere Abzüge davon angefertigt
und 11 Exemplare des Liedes an das deutſche Volk an ſich gebracht habe in der Abſicht dieſe Druckſchriften zu verbreiten
Die Beweisaufnahme aus welcher ſich ergab daß in der
Perſon des Angeklagten ein nicht zu unterſchätzender An
hänger der anarchiſtiſchen Partei abgefaßt iſt hatte nur
inſoweit beſonderes Jntereſſe als die Vernehmung des
Angeklagten in Frage kommt Auf Befragen des Prä
ſidenten erzählte der Angeklagte über ſeine Verhaftung fol
gendes Am Morgen des 27 Juni verließ ich meine Wohnung
in der Sternwartenſtraße und Ang in die Turnerſtraße An der
Plakattafel welche ſich dort befindet blieb ich einen Augenblick
ſtehen und wurde von einigen Bekannten Pegnitst welche vorüber
gingen Dann ging ich auch weiter und ſah wie mir ein Bekannter aus einem Fen ter der in der Nähe befindlichen Richter

ſchen Reſtauration zuwinkte Als ich dem Winke eben folgen
wollte trat der Schutzmann Zeiler an mich heran und forderte
mich auf in einen Hausflur zu treten Jch that dies und wurde
von ihm durchſucht er nahm mir eine Rolle die ich in der Hand
hatte ſowie verſchiedene Druckſchriften die ich in den Taſchen
trug ab und erklärte mich für verhaftet Dann wurde ich nach
der Bezirks und endlich zur Hauptwache gebracht Jn meinem
Beſitze befanden ſich 11 Exemplare des Liedes an das deutſche
Volk ich habe dieſelben von einem Bekannten erworben um ſie
an meine Freunde im Auslande zu ſchicken Ebenſo iſt mir ein
Plakat abgenommen welches ich tags zuvor eines Sonnabends
in der Naumann ſchen Buchdruckerei geſetzt und gedruckt habe
Jch habe dies gethan damit es als Vorlage dienen ſollte für
200 Exemplare die in Chicago gedruckt und in Brünn verbreitet
werden ſollten Ungefähr 8 Tage vorher hatte ich einen Brief
von einem Bekannten in Brünn erhalten welcher die Exemplare
entweder in Leipzig oder in Brünn angefertigt haben wollte Da
ich in Chicago keinen Buchdrucker ſondern nur einen Klempner
kenne ſo wollte ich erſt ein Probe Exemplar anfertigen und es
ihm zuſchicken Jn der Rolle die ich trug befanden ſich ein
Exemplar des erwähnten Liedes ſowie verſchiedene Flugblätter
welche Sachen ich einem hieſigen Bekannten zu publiziſtiſchen
Zwecken geben wollte Auf weiteres Befragen giebt Drobner
an er habe ſich hier der ſozialdemokratiſchen Partei angeſchloſſen
ſei aber ſpäter ausgeſchieden worden weil er radikalere Prin
zipien vertrat Worin dieſe Prinzipien beſtehen das wollte er
nicht direkt ausſprechen ſagte aber ſchließlich er halte die Religion
und den Reichstag für überflüſſig Daß er der anarchiſtiſchen
Partei angehöre gab er nicht zu weil die Begriffe über
Anarchismus ganz verſchieden ſeien Ueber die Mittel mit denen
er ſeine Prinzipien durchführen wolle verweigerte er die Auskunft
Von der Exiſtenz einer anarchiſtiſchen Partei in Leipzig wollte er
nichts wiſſen doch gab er zu daß hier etwa 7 Leute mit ähn
lichen Prinzipien ſich aufhalten Es wurde nunmehr erörtert daß
der Angeklagte aus Verviers und aus Brooklyn Briefe erhalten
hat welche durchaus anarchiſtiſchen Jnhalts ſind Der Schreiber
der brooklyner Briefe iſt wie der Angeklagte zugeſteht der früher
in Leipzig beſchäftigt geweſene Schriftſetzer Bruno Reinsdorf
der Bruder des hingerichteten Auguſt Reinsdorf welcher ſich
wie es ſcheint zu einem Vollblutanarchiſten entwickelt hat Die
Namen der Freunde in Brünn und Chicago weigerte ſich der
Angeklagte zu nennen Der Präſident hielt dem Angeklagten vor
daß er einen Zettel auf dem Wege nach der Hauptwache zerriſſen
auf welchem verſchiedene Adreſſen enthalten waren hierauf er
wiederte Drobner er habe kein Jntereſſe daran gehabt der Polizei
dieſe Adreſſe in die Hand fallen zu laſſen Der Zettel iſt nach
träglich wieder zuſammengeklebt und man hat nun die Deckadreſſe
des Anarchiſten in Verviers erlangt unter welchem man ohne
Zweifel einen Tiſchler Newe zu ſuchen hat Bezüglich des Liedes
welches nach der Melodie Jch bin Soldat doch bin ich es nicht
gern gedichtet iſt und mit den Worten abſchließt Hoch die
IJnternationale ſagte der Angeklagte er habe es nach Amerika
ſchicken wollen damit man dort ſehe daß die Sozialdemokratie
nicht mehr in den alten Bahnen wandele Ueber dieſe Bahnen
verweigerte Drobner wiederum eine genaue Auskuuft man kann
aber ungefähr aus dem Jnhalte des Liedes entnehmen welcher
Art ſie ſind Dieſes Lied wurde am 26 Juni hier in großen
Maſſen verbreitet und angeſchlagen Jn der Wohnung des
Angeklagten hatten ſich wie ſpäter feſtgeſtellt wurde auch noch
600 Exemplare deſſelben befunden Der Präſident hielt dem
Angeklagten vor daß man ſolche Druckſachen gewöhnlich von
Amerika beziehe nicht aber ſie dorthin ſchicke der Angeklagte blieb
aber dabei daß er das Lied nicht in Deutſchland habe verbreiten
wollen Die Korreſpondenz zwiſchen Drobner und dem Korre
ſpondenten in Verviers deutet mit Nothwendigkeit darauf hin daß
Drobner trotz ſeiner Jugend einer der Hauptſtützen der anarchiſti
ſchen Partei war und ſogar zu Konferenzen nach Frankfurt a M
und Verviers eingeladen wurde Ein Brief Reinsdorfs aus
Brooklyn der einige Zeit vor der Anfertigung des Plakats an
gekommen ſein muß ſcheint der Anlaß zur Anfertigung des
letzteren geweſen zu ſein Denn darin ſowie in einem gleichzeitig
überſandten Ausſchnitte aus der Freiheit kommen diefelben Ge
danken vor wie in dem Plakate Es wird darin von Dynamit
und Reaktion geſprochen und aufgefordert die Tyrannen zu ver
nichten Beſonders der Schluß des Ausſchnittes war in den
kraſſeſten Ausdrücken gehalten Der Angeklagte varirte den Text
etwas daß die Grundſätze der Anarchie dem Angeklagten durch
aus innewohnen geht aus einer Poſtkarte hervor die Drobner
als er Pfingſten nach Frankfurt gereiſt war um mit einem
anderen Anarchiſten zuſammenzukommen von Offenbach aus an
einen hieſigen Schriftſetzer geſchrieben hat Dieſelbe ſchließt mit
einem in Buchſtaben ausgedrückten Wunſche daß die Anarchie
edeihen möge Bezeichnend für ihn iſt es auch daß als er
chon verhaftet war an ſeine Adreſſe eine Sendung aus Brooklyn

ankam in welcher zwei Schriften Moſt s enthalten waren näm
lich Revolutionäre Kriegswiſſenſchaft Anleitung zur Herſtellung
von Nitroglycerin Schießbaumwolle und Auguſt Reinsdork
die Propaganda der Thar Die Zeugenvernehmung ergab
nichts bemerkenswerthes Die Ausführungen des Oberreichs
anwaltes wuren nur ſehr kurz Er beſchränkte ſich auf das Ge
ſtändniß des Angeklagten bezüglich des objektiven Thatbeſtandes
hinzuweiſen und folgerte die Abſicht des Augeklagten die
inkriminirten Schriften zu verbreiten aus den ganzen Umſtänden
Zum Schluſſe beantragte er eine Strafe von 2 Jahren Zucht
haus und 3 Jahren Ehrverluſt Der Vertheidiger beantragt
dagegen Freiſprechung da der Thatbeſtand des 8 86 nicht erfüllt
ſei Das Urtheil welches kurz vor 5 Uhr verkündet wurde
iautete genau dem Antrage des Oberreichsanwaltes gemäß Jn
dem Liede wurde keine vorbereitende n zum Hochverrathe
erblickt Der Angeklagte nahm das Urtheil mit Ruhe auf und
wurde dann wieder in die Haft abgeführt

e e
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Berlin 1 Nov Priv Telegr d SaalkeZtg Unter großer
Betheiligung des Publikums und der Künſtlerſchaft hat am
geſtrigen Abend der Schluß der Jubiläums Kunſt

geklagte folgende Angaben Jch din am 28 Okt 1864 in

ein Plakat unter der Ueberſchrift Abeiter aller Länder organiſirt A

2 November 1886
Der Afrikareiſende Rogozinski ſchreibt aus London an

den Kur Warsz daß er bedauere ſeinen verſprochenenin Warſchau a ſpätere Zeit verſchieben zu en da er
der Weſtküſte Afrikas geſchickt werde Die Reiſe ſoll über
Marſeille Marokko nach der Sahara darauf nach den Kanari
Jnſeln von dort nach dem Niger und endlich nach Fernando
ehen Er habe einen e auszuführen von dem erch gute Reſultate verſpreche könne er zur Zeit noch nichts

darüber ſchreiben
Die Stadtverordneten zu Stendal bewilligten 800 Mlusbau der Kreuzgänge im dortigen Dom behufs Ecrichintg

eines altmärkiſchen Meuſeums

Aus Bayreuth wird berichtet Die Kommiſſion der ſtädti
Kollegien hat in betreff des Grabdenkmals für Franz Liſt
beſchloſſen eine öffentliche Konkurrenz auszuſchreiben und ſich

ſowie der Frau W ſtAusführung vorm e endgiltige Entſcheidung bezüglich der

deſſenKapellmeiſter Ernſt Frank in HannoverHero in Berlin und Hannover mit S Beifall zur Auf
Ebrant Frlangt iſt hat nun ein neues Werk vollendet deſſen
Sujet ſich an das Shakeſpeare ſche Zaubermärchen Der Sturm
anſchließt und deſſen Dichtung von dem als Kbreitiſten der Götz
ſchen Widerſpenſtigen beſtbekannten Schriftſteller J V Widmann
in Berlin verfaßt iſt

Der pariſer Gemeinderath will zwei Gemälde
welche den großen Saal des Handelsgerichts ſchmücken einen
Napoleon T der Befehl zur Promulgirung des Handeisgeſetz
buchs ertheilt 1807 und die Kaiſerin Eugenie welche der Ein
weihung des Gebäudes im Jahre 1865 beiwohnt nicht länger
auf jenem Ehrenplatze dulden und hat beſchloſſen ſie zu erſetzen
Dem Maler Tony Robert Fleury iſt der Auftrag geworden in
zwei großen Bildern den Ware von Lutetia zur gallorömiſchen
Zeit und einen Pariſer Waarenbahnhof im 19 Jahrh zu ver
anſchaulichen und der großen Halle des Handelsgerichts dadurch
ein echt demokratiſches Ausſehen zu geben

R v Gottſchall ſoll der Frkf Ztg zufolge beabſichtiEnde dieſes Jahres die Redaktion der Blätter für iuerariche
Unterhaltung die er über 20 Jahre inne hatte niederzulegen

Unter dem Titel Goethes Heimſtätte in Weimar
ſoll nächſtens im Verlage von Hermann Weißbach in Weimar
ein Pracht Album erſcheinen welches 20 Anſichten aus dem
Goethe NationalMuſeum enthalten ſoll demnach ein ausgiebiges
Bild der Lokalitäten des Goethehauſes welches erſt nach dem
Ableben Walther v Goethe s dem Publikum zugänglich geworden
iſt darbieten wird Die Blätter ſind photographiſch in der
Größe von 32 zu 24 em dargeſtellt und auf 4 Lieferungen 2 5 Blatt
zu dem Preiſe von 10 M die Lieferung berechnet

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

tſt nur unter Angabe der Ouelle geſtattet

t Aſchersleben 30 Okt Unſere diesjährigen Stadtver
ordnetenwahlen ſind auf den 15 und 16 Nov feſtgeſetzt
Die beſchloſſene Erhöhung der Zahl der Stadtverordneten läßt
eine rege Betheiligung der wahlfähigen Bürgerſchaft erwarten
Vorzunehmen ſind 10 Erſatz und 6 Neuwahlen Eine im Alten

Schützenhauſe Verſammlung des Liberalen Bürger
vereins iſt der Wahlfrage bereits näher getreten Dabei ſei
erwähnt daß bei dieſer Verſammlung an den Vorſtand der An
trag gerichtet wurde den Verein in Zukunft nicht mehr libe raler
Bürgerverein zu nennen Die nächſte Verſammlung wird über
den Antrag Beſchluß faſſen Jn geſtriger Stadtverordnetenver
ſammlung iſt auch die in letzter Zeit hier ſo vielfach beſprochene
Schulfrage erledigt worden Es wurde dem Kommiſſions
anfrage gemäß beſchloſſen das hieſige Realgymnaſium unter
Beibehaltung der Realtertien und Sekunden Realproghymnaſium
in ein Vollgymnaſium umzuwandeln

S Naumburg 29 Okt Jn der geſtern abend abgehaltenen
Verſammlung des Vereins für ſtädtiſche Jntereſſen hielt
Hr Jngenieur Pfeffer aus Halle einen Vortrag über Waſſer
leitungsAnlagen im allgemeinen indem er die verſchiedenen An
lagen und deren Einrichtungen namentlich auch deren Speiſung
mit Quell Grund oder Flußwaſſer beſchrieb und mit ſtatiſtiſchen
Zahlen unterſtützte Die Frage ob eine Waſſerleitung ohne
Kanaliſation beſtehen könne beantwortete Redner mit Ja niemals
aber dürfe der umgkehrte Fall eintreten Der Vereinsvorſtand
ſtellte hierauf die Frage ob die ſanitären Verhältniſſe Naumburgs
derart ſeien daß die Anlage einer Waſſerleitung nothwendig
worauf Hr Dr Eiſentraut von hier bemerkte daß die im ver
floſſenen Winter und Frühjahr vorhanden geweſenen Diph
theritis und Maſern Epidemien eine Beſſerung der ſanitären
Verhältniſſe wohl ken erſcheinen ließen dagegen könne er bei
der Lage unſerer Stadt von einer Waſſerleitung keine Abhilfe
erwarten Die Stadt ſei nur im alten Theile kanaliſirt während
der ganze neue Anbau um die Stadt mit Kanälen nicht verſehen
ſei Letzterer Theil müſſe alſo das Wirthſchafſtswaſſer nach ſog
Senkgruben bringen Die Reinigung dieſer Anlagen bereite un
bedeutende Schwierigkeiten die ſich mit der Länge der Zeit noch
erhöhten Verſchiedene Redner brachten noch Vorſchläge zur
beſſeren Reinhaltung der Wohnungen vor üblen Gerüchen durch
Desinfektion der Aborte mitttelſt Torfmulls u ſ w Zum Schluß
wurde der Vorſtand ermächtigt ein Geſuch den Stadtbehörden
zu unterbreiten durch Sachverſtändige die ſanitären Verhältniſſe
unſerer Stadt auf ihre Beſſerungsfähigkeit prüfen und durch
baldige Anlage einer Waſſerleitung heben zu wollen Außerhalb
der Verſammlung verlautete noch daß die Stadtbehörden nicht nur
die rig einer Central Waſſerleitung ſondern auch die
der Kanaliſation planten

4 Torgan 30 Okt Am Mittwoch wurde unter dem Vorſitz
des Hrn Sup Trümpelmann Torgau im hieſigen Rathhauſe
die Kreisfynode Torgau abgehalten Nach Erledigung des
Geſchäftlichen wurde über die kirchlichen und ſittlichen Verhältniſſe
des Synodalkreiſes ein Bericht erſtattet der in mancher Hinſicht
beſonders in der Zahl der Kommunikanden einen Fortſchritt auf

zuweiſen freilich auch manche Schattenſeite aufzudecken hatte Jn
der Beſprechung darüber werden die verſchiedenen Kreiſe An
regung erhalten haben jeder nach ſeinem Theile an der Beſei
tigung der Uebelſtände mitzuarbeiten Von den weiteren Ver
handlungen iſt beſonders hervorzuheben das Referat des gar

Paſtor 5 aus Wildſchütz über die Vorlage des Kgl Kon
ſiſtorii a Welche Mißbräuche beſtehen und b welche Wünſche
begt die Synode hinſichtlich der Taufhandlung Das Korreferat
ab Hr Rittergutsbeſitzer Zier Großwig Die aufgeſtellten
heſen wurden mit unweſentlichen Aenderungen von der Ver

ſammlung angenommen Das lebhafteſte Jntereſſe der Synode
erregte wie es natürlich iſt die Verhandlung über den Antrag
des Synodalen Oberpf Dr Martins Dommitzſch die Selb
ſtändigkeit und Dotation der evangeliſchen Kirche an
langend Dieſer Antrag wurde obgleich er vom Antragſteller
durchaus nicht in Beziehung zur Frage Hammerſtein geſetztſein wollte von der Synode abgelednt Nachdem dann übec
die Rechnung für 1885/86 ſowie über die Synodalwahlen berichtet
ein Aufruf der Paſtoralkonferenz Witt bekannt deuſowie Anträge des Synodalen Sup Trümpelmann e

uten Montag und deſſen kirchliche Feier ſowie iſ

ionsſtunden im Winterhalbjahr anlangend verhandelt auchwaren
die Neuwahl des Synodalvorſtandes ſtattgefunden hatte wurdedie na ges ſechsſtünd nen See und
dem Geſang eib mit en

V Von der Unſtrut 29 Okt Jn eiltem von
ausſtellung in feierlicher Weiſe ſtattgefunden qus verbreiteten Artikel über das neuerdings aufgetauchte
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ekt Jena Apolda Querfurt von dem im

en reden ha die Wetretkeg W eineh b ca iſtrutbahn nicht gebauvon gutunterrichteter Seite miterthgnt werden daß augenblicklich noch die eien Vorarbeiten

im Gauge
t rn ſchon in den erſten Monaten des nä t

beſtimmt erfolgen ſoll Was die Linie Jena Querfurt betrifft
ſo kann mit Beſtimmtheit behauptet werden baß dies

ojekt im Keime erſti

rung einer Lokalbahn zu gro wierigkeiten bietenabgeſehen davon daß dieſe Bahn der ſie Erieriale en Erten

parallel laufen würde
S Eilenburg 30 Okt Zwei Abende hinter einander

mußte unſere Feuerwehr ihre Wirkſamkeit bethätigen doch
konnte ſie ſich in beiden Fällen darauf beſchränken das Feuer
nicht weiter greifen zu r Am Donnerstag abend branuten
die Scheunen des Kürſchnermſtr Hohenſtein und der verwittw
Fleiſchermſtr Simon nieder geſtern abend gegen 11 Uhr die in
der Wallſtraße gelegenen Scheunen der Fleiſchermſtr Wießner
und Werner und die des Bäckermſtr Sperling Einige dieſer
Scheunen waren mit großen Mengen von Heu gefüllt das wie
man hört nicht einmal alles verſichert geweſen iſt Der Verluſt
wird alſo für dieſen oder jenen Beſitzer empfindlich ſein

Jn Wittenberg trat vor kurzem ein Ausſchuß zuſgmmen
welcher Vorſchläge zu machen hatte über die Ausſchmückung
der Schloßkirche es handelt ſich darum die Pfeiler und
Brüſtungen durch plaſtiſche Figuren und die Fenſter durch Bilder
zu ſchmücken An der Spitze der Kommiſſion ſtand der Miniſte
rial Direktor Barkhauſen außerdem gehören dazu aus dem
Kultus Miniſterium die vortragenden Rälhe Spieker Jordan
und Perſius aus dem Arbeitsminiſterium Geh Rath Adler
der Verfaſſer des vorliegenden Projektes vom OberKirchenrath
der Ober Konſiſtorialrath Hubert ferner Ober Hofprediger P

e aus Berlin Profeſſor Konſiſtorialrath D Köſtlin aus
Halle Profeſſor Hölzer aus Leipzig und Superintendent D
Rietſchel aus Wittenberg Die Vorſchläge der Kommiſſion
werden dem Kultusminiſterium vorgelegt werden Vorausſicht
lich wird in dem nächſten Staatshaushaltsentwurfe vom Land
tage eine zweite Rate für dieſen Zweck verlangt werden

Die von der Generalverſammlung der Altmärkiſchen
Wiſche Feuerſozietät beſchloſſene Auflöſung der Sozietät iſt
genehmigt worden

Dem Pfarrer und Anſtalts Direktor Kobelt zu Neinſtedt
iſt die Genehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des herzoglich ſachſenerneſtiniſchen
HausOrdens

Der Regierungsrath Rocholl zu Magdeburg iſt zum Ober
regiernngsrath ernannt und ihm die Direktion der Finanz
Abtheilung bei der Regierung zu Magdeburg übertragen

Eifenach 30 Okt Hier hat ſich ein Verein zur För
derung des Fremdenverkehrs gebildet Der ſeitherige Kur
Ansſchuß hat ſich aufgelöſt und ſein Jnventar und Baarvermögen
von 1100 M dem neuen Verein überwieſen Jn unſerer Um
gegend treten die Maſern ſtark auf So ſind z B in dem
benachbarten Neukirchen von 84 Schulkindern 75 erkrankt ſodaß
die Schule geſchloſſen werden mußte Der Verlauf iſt aber bis
jetzt ein leichter der Tod trifft meiſtens die Kinder unter 5 Jahren

S Oranienbaum 30 Okt Die anhaltiſche Regierung erläßt
an alle Direktoren Rektoren Schulinſpektoren Anhalts
von den höheren Lehranſtalten bis zu den Volksſchulen eine Ver
fügung des Jnhalts daß den Lehrern die Annahme von
Geſchenken von ſeiten der Schüler oder deren Eltern unter
ſagt iſt Nur beſondere Gelegenheiten bilden eine Ausnahme
Merkwürdigerweiſe ſind dieſe Ausnahmen die in derſelben Ver
fügung aufgeführt ſind auf ausdrückliches Verlangen derſelben
Verfügung den Lehrern nicht mitzutheilen

Jn Apolda ſtarb ein Ajähriges Kind an Erſtickung
Dem Kinde war infolge eines Huſtenanfalls während es Apfel
kuchen aß von letzterem ein Stück in die Luftröhre gekommen

Der Stadt Deſſau iſt zum Behufe beſchleunigter Schulden
tilgnng die Ausgabe von 293,400 M in 3 prozentigen Stadt
obligationen in Abſchnitten von 500 M bewilligt

In die dunkle Sache bezüglich der Bedrohung des Bürger
meiſters von Wörlitz durch Briefe 2c ſcheint jetzt Licht zu
kommen Es wurde ein der Urheberſchaft jener Briefe verdächtiger
Einwohner verhaftet derſelbe iſt geſtändig und hat noch
mehrere Genoſſen genannt

In vertraulicher Sitzung des Gemeinderaths von Weimar
wurde beſchloſſen die beſtehende vierprozentige Obligationen
ſchuld aus 1880 bis 1882 im Betrage von 998,600 M in eine
dreieinhalbprozentige umzuwandeln

Die Schmiedegeſellen Leipzigs ſtreben eine Beſſerung
ihrer Lohn verhältniſſe an Sie haben zunächſt einen Tarif
ausſchuß eingeſetzt U a ſoll eine Eingabe an den Reichstag
gerichtet werden in welcher um Abänderung der Beſchränkungs
beſtimmungen des S 152 der Gewerbeordnung gebeten wird

Vermiſchtes
General v Wichmann wurde wie wir bei der Nach

richt von ſeinem Tode mittheilten 1866 als Commandeur des
2 chleſiſchen Dragoner Regiments in der berühmten Attake bei ſehen Meiſter
Nachod verwundet Dem Muth der Entſchloſſenheit und der
Umſicht zweier ſeiner Dragoner hatte es Wichmann damals zu
danken daß er aus den feindlichen Schagren wieder heraus

hauen wurde Ueber dieſe denkwürdige Epiſode ſchreibt man
r NatZtg v Wichmann hatte ſein Pferd verloren war

cken muß da zwiſchen Raſienberg und in dieHöhenverhältniſſe überwunden werden müßten 53 der g die

nung der El ien die Mittelorderlich ſind um der Stadt Fran rt i ühne erſtanges zu erhalken eine Büh
ns vermählte Bruder des Herzogs Adolf wurde am

Donn vormittag in Wiesbaden von einem bedauerlichen
Unglück betroffen Als die Kntſche des Prinzen in be
ſchleunigter Gangart die Nikolausſtraße paſſirt hatte und ſoeben

delheidſtraße eingebogen war blieb ſie an einem andern
uhrwerke hängen überſchlug ſich und ging in Stücke Während

der Kutſcher von ſeinem Sitze geſchleudert wurde geriet der
Prinz unter das Gefährt Bauarbeiter befreiten ihn aus ſeiner
bedrohlichen Lage und brachten den Bewußtloſen in das Haus
des dicht bei der Unglücksſtätte wohnenden Medizinalraths Dr
Birkel Hier erſt erlangte der rn das Bewußtſein
wieder ſodaß bald darauf die Ueberführung in die an der
Sonnenbergerſtraße gelegene Villa bewerkſtelligt werden konnte
Glücklicherweiſe hat die ärztliche Unterſuchung keine ernſthafte
Verletzung feſtgeſtellt

Die Reichsdruckerei in Berlin beſchäftigt gegenwärtig
nicht weniger als 95 Künſtler und ſtändige Werkleute ſowie 770
Arbeiter Arbeiterinnen Lehrlinge und Burſchen Von dem Um
fange der Thätigkeit in dieſer Anſtalt giebt die Thatſache einen
Begriff daß die Menge der von der Reichsdruckerei an oder für
Behörden gelieferten gewöhnlichen Druckſachen rund 120 Mill
Bogen jährlich beträgt davon für die Poſt und Telegraphen
Verwaltung allein über 13 Millionen Bogen und 60 Millionen
Stück in Heften oder Karten Zur Ausführung der Beſtellungen
auf Poſt und Stempelwerthzeichen deren Verſendung an ſämmt
liche Oberpoſtkaſſen und eine Anzahl größerer Poſtämter durch
die Reichsdrückereikaſſe erſolgt ſind jährlich gegen 20,000 Kiſten
ſendungen erforderlich welche mit ihrem Jnhalte ein Gewicht von
nahezu 1 Million kg darſtellen An Poſtkarten und Formularen
wird ein Beſtand von 12 Millionen Stück auf Lager gehalten
Jm ganzen hat die Reichsdruckerei im letzten Arbeitsjahre
1173,56 Millionen Stück der verſchiedenſten Werthzeichen im
Nennwerthe von 2059,90 Millionen M hergeſtellt oder an jedem
Arbeitstage ungefähr 3,5 Millionen Stück im Werthe von 7,7
Millionen M Da die mit der Anfertigung von Werthpapieren
beſchäftigten Arbeiter die Anſtalt vor dem abendlichen Schluß
der Dienſtſtuben nicht verlaſſen dürfen ſo iſt im Gebäude ſelbſt
eine Speiſeanſtalt eingerichtet Die Unterhaltung derſelben er
folat auf gemeinſame Koſten der Betheiligten welche gegen einen
einmaligen Beitrag von 1,50 M an den jährlichen Ueberſchüſſen
der Einrichtung gleichen Antheil haben

ISchiffszuſammenſtoß Wie aus London gemeldet
wird fand am 28 Okt auf der Höhe von Gravesend ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen den Dampfern Minerva von Weſtharkle
pool und Borderer von Liverpool ſtatt Erſterer ſank und ſechs
Mitglieder ſeiner Mannſchaft ertranken

lVerbrannt Jn Berlin begab ſich am Freitag abend
der Hausdiener einer Deſtillation in der Wrangelſtraße mit einem
Licht in den unter dem Laden befindlichen Vorrathskeller Plötz
lich erfolgte eine heftige Exploſion ausgeſtrömter Spritgaſe und
gleich darauf ſtand der ganze Kellerraum in hellen Flammen die
ſofort die Decke Treppen und Fallthür ergriffen Man mußte
vom Nachbarkeller aus die Mauer durchbrechen und holte
während die inzwiſchen mit Dampfſpritze eingetroffene Feuer
wehr kräſtig vorging den Schwerverletzten heraus Derſelbe iſt
inzwiſchen geſtorben

Mord und Selbſtmord Jn Paſſau ſtellte ſich am
Donnerstag der Staatsanwaltſchaft des Landgerichts der Dienſt
kuecht Waldhör aus Eichet mit der Anzeige er habe ſeinen
Nebenknecht in Fürſtenzell im Zorn mit dem Dreſchflegel er
ſchlagen Jn die Frohnveſte verbracht verweigerte er dort unter
dem Bemerken in der Unterſuchungshaft brauche man ſein Meſſer
nicht abzugeben die Herausgabe des Meſſers und ſtieß ſich
daſſelbe ſelbſt zweimal in die Bruſt Der viſitirende Gefängniß
wärtergehilfe Eder ein ſchon bejahrter Mann wollte ihm das
Meſſer entreißen allein nun verſetzte der wüthende Burſche dem
Eder zwei Stiche von welchen einer eine Rippe brach und dann
ſtieß er ſich das Meſſer ſelbſt noch zweimal mit aller Kraft in
die Bruſt ſodaß er ſofort todt niederſank

Zum Hauseinſturz in Hamburg berichtet man weiter
folgendes Am Freitag morgen ſtürzte der an der Ecke des
Eppendorfer Weges und der Tegethoffſtraße aufgeführte drei
ſtöckige Neubau des Herrn Brümmer der erſt tags vorher ge
richtet worden unter großem Gepolter zuſammen und begrub ver
ſchiedene der 50 dort arbeitenden Bauhandwerker unter ſeinen
Trümmern Polizeimannſchaften und Feuerwehr wurden ſofort
requirirt Es gelang 4 Perſonen wenn auch ſchwer verletzt aus
den Trümmern hervorzuziehen während zwei andere nur todt
ans Tageslicht befördert werden konnten Die vier Verletzten
wurden ins Kraukenhaus befördert doch iſt es ſehr fraglich ob
ſie mit dem Leben davon kommen werden Die beiden Todten
ſind wie faſt die meiſten andern Arbeiter Dänen von Geburt
Die Urſache des Unglücks konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Zeitvertreib A Jch habe ſoeben einen Brief aus
Manjakandrianombalanag in Madagaskar erhalten Jch
begreife nicht weshalb die Leute da unten ſo lange Namen ihren
Städten beilegen Die Leute haben dort wenig zu thun
Und weil ſie nicht wiſſen was ſie mit der Zeit anfangen ſollen
ſo haben ſie die langen Namen erfunden Bis man ſo etwas
ausgeſprochen hat vergeht eine Menge Zeit

Jm Barbierladen Kunde Wo ſteckt denn Jhrkleiner Gehilfe Den Stift bekommt man ja gar nicht mehr zu
er Der arme Junge hat immerzu Migräne

Kunde Das iſt ja der reine MigräueStift

Einnahmen der deutſchen Privatbahnen im
September 1886 Nach dem Reichs Anz

1886 gegen 1885

und namentlich neue Abonnenten gewinnen will damit durch Er

de rt werden welche F
ie Jnangriffnahme der Bahn den bare Puſ Prinz Nikolaus von Naſſau der unſt einer Tochter

Waaren und Prodnktenberichte

Gem, Raſſinade
Gem Mells I

Tendenz am 30 Okt Still
Magdeburger Börſe vom 30 Okt

Rohzucker J Produkt
Tranſtto f a B Hamburg

Okt 10 40 bez Br 10 40 G
Nov 10 30 bez 10 30 Br 10 27 G

Noy Dez G J u 2 rDez 10 40 10 97 10 40 kej 10 421 Br 10 879 G
Jan März 10 6710 65 bez 10 65 10 70 Br
Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Braunſchweig 29 Okt Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker

Die weichende Tendenz des Marktes kam in der zurückgelegten Geſchäftswoche
wieder ſchärſer zum Ausdruck als in der Woche vorher und die Werlhe aller
Sorten Körnzucker verloren ſucceſſive bis ca 40 Pf ver Ctr gegen letzte Nottiz
Die Exporlkäufer in erſter Reihe fuhren fort große Quantitäten aufzunehmen
und der Verkehr gewann unſomehr an Lebhaftigkeit als die Fabriken in der
Realiſirung ihrer in ungeſchwächtem Umfange an den Markt gebrachten Offerten
ſich ziemlich gefügig zeigten Seitens der Raffinerien lagen ebenſalls mehr
fache Ordres vor immerhin ſtand deren Kaufluſt hinter dem Exportgeſchäft
zurück Außer 96er und 88er Kornzucker traten auch Kryſtallzucker und zwar
hauptſächlich die beſſeren Qualitäten von hoher Polariſationslage mehr als
ſonſt in den Vordergrund verloren aber gleichwie die gehandelten wenigen
Partien Nachprodukt ebenfalls ca 50 Pf per Ctr im Preiſe Der Wochen
umſatz beläuft ſich auf ca 125,000 Ctr Raffinirter Zucker Jn der
ruhigen Geſchäftslage des Artikels hat ſich während der letzten acht Tage nichts
geändert Die nachſtehend notirten Preiſe ſind als voll behauptet anzuſehen
umſomehr als Locowaare andauernd knapp und die Nachfrage eine dringende
geblieben iſt Es notiren heute

Raffinirter Zucker

Zucker

Magdeburger Börſe
29 Okt 30 Oktt eq9

Kryſtalzuger 2225 22 0 2225
rn JKorn Rend 88 16,4018,60 18 4018,60 z

Nachprod 88 92 a rdo Rend 75 15,50 16,60 16,60 16,50
Tendenz am 30 Okt Stetig

29 Okt R 30 Wein Brodraffinade n
rod Melis

7

7

24,50 25 24,60 25e 76

Rohzucker Polariſationen nach
Raffinade M 26,75 excl F Dr n Dr Schulz hierMelis I 26,50 26,25 EKrhyſtall Zucker M 23,25 22 25 incl
Melis II 26,00 Kornzucker 96 19,60 19,40 exclgem Raffin I 28,00 26,50 incl S 95
gem Melis 25,00 24,00 88 R 18,60 18,30Würfelraffin J r 28,50 28,00 K Nachpr 93 89 w

II e 75 R r 16,50 15,50 xRübenmelaſſe 439 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieſerung excl Tonne
zur Entzuckerung 4,60 4,00 Mark und für Brennereien Mark Die
Preiſe verſtehen ſich pr 50 kg

Paris 30 Okt Telegr Rohzucker 682 ruhig loco 26 00 à
Weißer Zucker matt Nr 3 pr 100 kg pr Okt 31,00 pr Nov
31,00 pr Okt Jan 31,25 pr Jan April 32,10

London 30 Okt Telegr Havanngzucker Nr 12 12 nom Rüden
Rohzucker 102 matt Cenirifugal Cuba

Antwerpen 29 Okt Telegr Rübenzucker Sofort 25,00 Fres
Fres Nov 22,25 bis Fres Nov Dez 25,50 Fres Jan März 26,25

bis Fres
New York 39 Okt Telegr Fair reſining Muscovades 42 D

Kaſfee
Hamhburg 30 Okt Telegr Kaffee ruhig Umſatz geringer
Havre 30 Okt Vorm 8 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann

Ziegier To Kaffee NewYork ſchließt mit 35 Points Baiſſe Rio
11029 h Htos 14000 B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar

behauptet

Havre 31 Okt Vorm 9 Uhr 25 Min Telegramm von Pelmann
Ziegler Co Kaffee NewYork ſchließt mit 15 Points Hauſſe Hier
werthet der Jannar Känfer Rio 13000 B Santos 12000 B Re
cettes ſür geſtern

Havre 30 Okl Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Pelmann
Ziegler Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres pr
Okt pr Nov 64,50 pr Dez 64,75 pr Jan 65,00 pr Febr 65,265
pr März 66,50 pr April 65 76 pr Mai 66,00
Rio Santos B Recettes für geſternNew Yorkt 30 Okt Telegr Fair Rio 12

Petroleum
Berlin 30 Okt Ahnt Feſtſt Raffinirtes Standard v per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Etr Term ſtill Gekündigt Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon bisper Okt bis ber Hkt Nov per Nov DezDez Jan bisStettin 30 Okt Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 10,80 M

Hamburg 30 Okt Telegr Höher Standard white loco 6,70
Br 6,60 Gd pr Okt 6,55 Gd pr Nov Dez 6,35 Gd

Bremen 30 Okt Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
à 6,25 Br Ruhto
Autwerpen 30 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß

loco 152 bez 152 Br pr Nov 161/ bez 152 Br pr Nov Dez 16
bez 155 Br pr Jan März 16 bez 157 Br Behauptet

KRew York 30 Okt Telegr Raffinirtes Petroleum 702 Abel Teſt
in New York 6 Gd do do in Philadelphia 6 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Pipe line Certiſficates D 66 C

Svpiritus
Berlin 80 Okt Amil Feſtſt Spiritus pr 100 Vit à 100 Proz

10,000 Proz Termine etwas feſter Gek L Kündigungspr
bez Durchſchnittspr 36 5 M loco ohne Faß 36,2 per dieſen Mon 36,5
36 4 bis 36,6 per Olt Nov 36,5 bis 36,4 bis 36 6 bez per Nov Dez 36
bis 36,4 bis 36 6 de Dez Jau 47 bis bis bez per Jan Febr

bez per Febr März bis bez per April Mal 37,9 bis 38,0 bis
38,2 bez pr MaiJuni 33 2 bis 38,3 bis 38,1 bez Spiritys per 100
Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß bis bis bez
ab Speicher bis bez tMagdehurg 30 Okt Kartoffelſptritus für 10,000 Liter Proz locoohne Faß 36,30 86,60 Die Aelteſten der c
dir g 30 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 25,90 Gd

Niedriger
Magdeburg 30 Okt Hermann Walther Wochenbericht

Die Preiſe in Spiritus haben in der vergangenen Woche ziemlich bedentend
geſchwank indem der berliner Markt in der erſten Wochenhälfte in ſehr ſchneller
Folge ſeine Preiſe ethöhte Unter dem Einfluſſe dieſer Steigerung wurde zum
erſienmale ſeit längerer Zeit ſowohl am hieſigen Platze ſowie vonſeiten der
auswärtigen Kundſchaft Frage nach ſpäteren Sichien laut welche zu nicht un
bedeutenden Abſchlüſſen führte Jn der zweiten Wochenhälfte verflaute indeſſen
der verliner Markt wieder aus welchem Grunde ſich die kaum hervporgetretene
Nachfrage h zurückzog Die Brenneretzufuhr iſt noch immer nicht
groß und wird infolge des anhaltenden Bedarfes von greifbarer Waare gern
aufgenommen Kartofſelſpiritus daſelend ohne Faß wurde amtlich
von 36 37 60 36 60 M notirt vom Speicher unter freier Vorhaltung der
Gebinde wurde 50 3 M mehr bewilligt

Poſen 30 Okt Telegr Loco ohne Faß 34,00 pr Okt 34,20
pr Noy Dez 34,20 pr April Mai 35,80 pr Jan Gek r V

Ruviße e zlan 30 Okt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Seht
Okt 34,80 pr Nov Dez 34,80 pr ilMai 36,10

r h e 35,00 pr Okt NoyvNov Dez 34,75 pr April Mai 3den ß Okt Telegr Ruhig m Okt Br
pr Noy Dez 25 Br pr April Mat 25 Br pr Mal Juni 25 Br

Pars 29 Okt Matt pr Okt 41,50 pr Nov 10,50
per Nov Dez 40,50 pr Jan April 41,25

Butter Eier Fleiſch
Berlln 20

per 1 kg Eier 60 Stüch 2,80 4Stü

n en ter Hlelß
1tter 2,20 bis 1 kg Tier Schog 340 vis 3,60 e

verwundet und wurde von einem Trupp feindlicher Reiter eingeſWloſſen und als Gefangener fortgeführt Als dies der Gefrette l Berlin Dresden 3agh2o 21868
an Hippe und noch ein Dragoner ſahen ſprengten dieſelben s 59,598 5,273zur Befreiung ihres Commandeurs kühn in den Haufen hinein ortmundGronauEnſchede 98,145 1,227

machten mehrere Oeſterreicher kampfunfähig und ſchafften v W Holſteiniſche Marſchbahn 76,680 379
Luft Hippe drängte ſein Pferd bis dicht an ihn heran und deſſen LübeckBüchen u Lüb Hamb 360,657 22,085

Steigbügel erfaſſend brachte ihn H unter beſtändiger Vertheidigung Unterelbeſche Eiſenb 81,426 263
gegen die nachdrängenden Reiter ein Stück aus dem Gefecht Marienburg Mlawka 150,300 224,200
worauf er ihm ſein eigenes Pferd überließ Auguſt Hippe iſt VNordhauſen Erfurt 125,212 9,506
längere Jahre in Schweidnitz Polizeiſergeant geweſen und lebt Oſtpreußiſche Südbahn
als Fuhrwerksbeſitzer noch dort at viele auszeichnende und a eigene Strecken 311,921 101,666
anerkennende Schriftſtücke des Verſtorbenen aufzuweiſen und ſo b Fiſchhauſ Palmn Eiſenb 5,355 2,676
oft derſelbe in den letzten Jahren nach Schweidnitz zur Jnjpizirun EutinLübecker Eiſenbahn 34,487 4,163der dortigen Garniſon kam ließ er es ſich nie n jedesma Heſſiſche Ludwigsbahn

e et anauſung aufzuſuchen und ihn eine Familie in an garantirte Linien 7Wele aus zuzeichnen gemehener e reren u
T Vermächtniſſe Wie aus Frankfurt a M u genenthält ament des Frhrn v Mohgiht en erge Eiſenb 93,691 13,000Beſtimmung daß 200,000 M an die Kkaehtiſchen Armen und a eigene Skeecen 252,492 6,978

100000 M an die Armen aller Konfeſſionen in der Stadt Frank b shauſ Sch 5926furt zur Vertheilung kommen ſollen Eine aus Marienborn B t re 471bei Siegen gebürtige Dame Frl Helene Jrle welche ſeit ahnen i Teneter
r im Auslande anfgehalten hat ünd kürzlich zu Wies Altenburg tung 85,17 042baden verſtarb hat in ihrem Teſtament den Armen und Kranken A za e
der Kreiſe Siegen und Wittgeunſtein die Summe von etwa u bers 652,489 4,943
100,000 M vermacht über welche Summe dem Magiſtrat und v n haun 873der StadtverordnetenVerſammlung von Siegen das ügungs reslauWarſchau u 1,372recht zuſteht Krefelder Eiſenbahn 31,724 1,317Ei e ler t dlersbiro s skEin Verein zus Hebung des Beſuchs des frank rdKilſtrin 51,463r be a i mit hochan ännern l teiniſche Eiſenbahn 39,840 18

Sie hat ſich gebildet welcher zum Theaterbeinch anregen enburg 32970 2810
M

New Dort 80 n Telear Gpea T pro Bild

Halle Drug und Verlog von Otto Hendel

h e verheh e de al tet 7 z eKalbſleiſch 166 M e e i M Butier 2,00 80 M
Zk auſen 30 Htl Rindſietſch 1,10 bis 1,30 Schwein
dis galbſleiſch dis 0 iel dere
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